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Inſerate ; iend-Mudge 
werden angenommen 


in Poſen bei der Eipedilion 
der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, 


in Poſen. 


E 
J. g i ’ 
Kere 24, Saiten 0 en er el Un 
Olle Niekiſch, in Firma a 
3. Jeunduz, Wilhelmsplatz 8. 2 
Verantwortlicher Redakteur: ’ 
3. Sudfeß Hundertiter Jahrgang. 


P —— — 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Annoncen-Expeditionen 
Aud. Hoffe, Haaſenflein & Begler A -G. 
0. C. Daube & Co., Invaliden dank. 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


3. Kluakift 


in Bojen. 


b. die Senn: und Fefftage ſel genden Tagen wur zwei Nel, 
SAS b 


Ar. 352 5: 


450 für die Stat 2 m. für 
Boa land. Defel nehmen Aus bee 
— olle Boüämter des deutſchen Reiches om. 


Dienſtag, 23. Mai. 


er deren Mau 
auf ber legten Geite 


„ene eezere 20 


1893 


F., in der Mittagausgabe 25 an 
Stelle entiprechend höber, werden in a 1 2 
Mittagausgabe di 8 ormittags, für bie 


Mernenausanbe Sit 5 Uhr Rachm. angenommen 


Deutſchland. 


— Der entſcheidende Satz des neuen von uns bereits 
erwähnten Aufrufs zu Gunſten der Freiſinnigen 
Vereinigung lautet: 

Meinungsverſchiedenheiten über das Maß der erforderlichen 
milttäriſchen Rüſtung und über die Deckungsmittel, ſowie über die 
Sicherung der zweijährigen Dienſtzeit haben zur Auflöſung des 
Reichstags geführt. Diejenigen u eig der freiſinnigen 
Partei, welche, feſthaltend an allen freifinnigen Grundſätzen, einem 
gütlichen Ausgleich mit der Regierung in dieſer ſchwerwiegenden 
Frage geneigt waren, haben ſich zu einer „freiſinnigen Vereinigung“ 
zuſammengethan, um, wenn möglich, in dem neuen Reichstage zu 
einem befriedigenden Abſchluß zu gelangen. 

Dazu bemerkt die „Nationalzeitung“: 

„Das iſt in einer Kriſis, wie die gegenwärtige, eine völlig 
unzureichende Erklärung; auf Grund derſelben gewählte 
Abgeordnete können, wenn fie fi nicht weiter verpflichten, eine 
neue Kriſis herbeiführen. Für oder gegen die litär⸗ 
vorlage in der Faſſung des Antrags Huene — das tft die Frage, 


die jetzt beantwortet werden muß. a 
S it dieſelbe tapfere „Nationalzeitung“, die mit ihren 
ochen nicht laut 


Ablegern in der Provinz noch vor wenig 


erkennen vermocht. 
Spurlos verſchwunden 


Amelang, Mühlenſtraße 5 wohnhaft, 


Das Kind hat hellblondes langes 
Jacke und bedrucktem Rock bekleidet und lief barfuß. 


rlottenburg. Der im Jahre 1885 g 
in einem Hauſe der Wormſerſtraße mit dem neun Monate älteren 
Knaben Walter R., einem Sohne des Kaufmanns R. Der jün⸗ 
gere Knabe hatte eine eiſerne Schaufel in der Hand, während 
Walter R. eine aus einem an eine Schnur gebundenen Stein be⸗ 
ſtehende Schleuder benutzte. Dieſem gefiel die Schaufel beſſer, als 
ſeine Schleuder und er nahm ſie ſeinem Spielkameraden fort. Der 
Knabe L. hielt ſich dafür an der Kopfbedeckung des anderen ſchad⸗ 
los und beide ſtanden ſich bald feindlich gegenüber. Plötzlich erhob 
die Schaufel zum Schlage und traf damit ſeinen Geſpielen 
mitten auf den Kopf. Dann gebrauchte er noch ſeine Schleuder 
r 5 in 1 den Stein auf den Kopf ſeines Gegners niederſauſen. 
C00 ( Sltvod Abend far: Der Int 
Bennigjen, der er eblich hinter dem Huen eſchen zurückblieb, als es L. hat die Angelegenheit der Kriminalpolizei unterbreitet. 
das äußerſte bezeichnete, was man nach gewiſſenhafter Prüfung 
aller Berhäftnife bewilligen könnte. Es geht eben nichts über 
Charakter und Konſequenz — im Umfallen! Darin 


ſind die „Nationalzeitung“ und ihre Nachbeter allerdings un⸗ 
erreichte Muſter! 

— Der „Vorwärts“ berichtet: In der Redaktion des 
„Vorwärts“ und in den Privatwohnungen ſämmt⸗ 
lſcher Redakteure, ſowie des Redaktionsſekretärs, des Ver⸗ 
legers und des Prokuriſten des „Vorwärts“, unſeres Korrektors 
und eines 1 —.— 1 5 — — . 3 

t tehrt dit, erſchienen onnaben ormittag 
a N und l Nhe drei bis vierzehn mte — bei 


8 und ½10 Uhr je 1 — 
—.— t fun = in der Redaktion vierzehn — um auf Veran⸗ 


laſſung des Erſten Staatsanwalts von Breslau und eines Be⸗ 


1849 errichtet hat, ſchreibt die 
Merkwürdigkeit, nämlich einen Rieſter, 


ſodaß man die ſchadhafte 
Stelle mit Gips verkitten mußte. Schlauerweiſe wurde dann die 
Verkittung als ein mit Abſicht hingeſetzter Rieſter erklärt. In 
Hinblick auf die zunehmende Gründlichkeit kunſthiſtoriſcher For⸗ 
ſteht zu erwarten, daß dieſe Rieſtergeſchichte noch monogra⸗ 
iſch verarbeitet wird. Gegenwärtig handelt es ſich nur um die 
4 itthellung, daß beſagter Niefter ſeit kurzer Zeit von dem könig⸗ 
ſchluſſes des Amtsgerichts Breslau „eine Durchſuchung“ porzuneh⸗ lichen Stiefel verſchwunden und ein erkleckliches Loch zum Vor: 
men nach den „Orkginallen oder Abſchriften kriegsgerichtlicher Ur⸗ ſchein gekommen iſt. Der königliche Stiefel ſieht nun thatſächlich 
theile über Milttärgefangene, meiise in der fol. Gefangenenanſtalt aus, als ob er an der rechten Seite geplatzt ſei. gi es ſchon 
zu Breslau detinirt worden ſind.“ Die „Durchſuchung“ — einige wenig angenehm, im gewöhnlichen bürgerlichen Leben einen 
der Redakteure mußten auch den Inhalt ihrer Taſchen vorweiſen Menſchen mit einem geplatzten Stiefel zu 5 ſo noch weniger 
— wurde aufs Gründlichſte vorgenommen und dauerte bei Lieb⸗ erfreulich, eine Monumentalſtatue in eher ſolchen Verfaſſung zu 
knecht gegen drei Stunden. Gefunden wurde nichts. erblicken. Es wird daher rathſam ſein, die erforderliche Reparatur 
Ausdrücklich erkennen wir an, daß die Beamten ſich ihrer vornehmen zu laſſen. Denn wenn Friedrich Wilhelm III. auch ein 
Aufgabe mit möglichſter Rückſicht entledigt haben. Wir machen aljo | ſehr ſparſamer Herr geweſen fein mag, jo dürfte er doch an ge⸗ 
den ausführenden Beamten keinen Vorwurf. Ebenſowenig können platzten Stiefeln keinen Geſchmack gefunden haben. 
ai beftueiten, bob 15 — a zu rn de 0 — — — 
misgericht Breslau formell im Rechte waren, e die Haus⸗ 
- Lokales. 
Poſen, 23. Mai. 


ſuchung veranlaßten. Unbegreiflich erſcheint es uns nur wie man ns 
e 
p. Polniſche Wählerverſammlung. Im Kempfſchen Lokale 


dv olchen Maßregel einen Erfolg verſprechen konnte. In 

5 891106 en 2 ——— ward. Und gerade dies giebt dem 
fand geſtern Morgen eine polniſche Wählerverſammlung ſtatt, die 
zum größten Theil aus Gegnern der ſogenannten Hofpartei be⸗ 


eine politiſche Bedeutung. Die Thatſache, daß ein 
—9 = bloßes Vermuthen bin eine Anzahl Staatsbürger 

ſtand. Außerdem waren wieder die Sozialdemokraten ſehr ſtark 
vertreten, doch verließen dieſe auf die Aufforderung des Vorſitzen⸗ 


den Beläſtigungen und Unannehmlichkeiten einer Hausſuchung aus⸗ 
den vor Eröffnung der Verſammlung ruhig den Saal. Herr Re⸗ 


eigt, wie weit wir Deutſche in bezug auf den Schutz 
Ver pers 4 Freibelt hinter anderen Kulturvöltern ten 

dakteur Dr. Szymanski betonte in feiner einleitenden Rede, 
daß er die ihm wiederholt aus Wählerkreiſen angebotene Kandi⸗ 


— Hinter den Franzoſen um hundert Jahre, hinter den Engländern 
datur für die bevorſtehende Reichstagswahl ablehnen müſſe, da er 


ahrhunderte. 
ge. Weder in England noch in Frankreich, überhaupt in keinem 
durch das Hervordrängen ſeiner Perſönlichkeit der von ihm ver⸗ 
tretenen Sache nur ſchaden würde. Nach längerer, durchaus 


Lande mit feſtbegründeter n Seelgeit wäre derartiges 
0 
ch iſt 
maßvoll und ruhig geführter Debatte einigte man ſich, in der heute 


möglich. Solches iſt nur möglich in einen zei⸗ und Militär⸗ 

ſtaat, wie Preußen⸗Deutſchland es leider no 
Abend im Lambertſchen Saale ſtattfindenden großen Wähler⸗Ver⸗ 
ſammlung die Herren Propſt Dr. v. Jazdzewski, Dr. Sta⸗ 


— In Dftpreußen ſind außer den bis jetzt bekannten 
Neichsta 88 für Königsberg und Tilſit⸗Niederung, den 
ſinski⸗Konarzewo, Palacz⸗Gurtſchin und Celichowski⸗ 
Kurnik zur Auswahl vorzuſchlagen. 


err apendieck⸗Dalheim und von Reibnitz⸗Heinrichau, noch fol⸗ 
ö hreifinnigen Volkspartei angehörende aufgeſtellt worden. 
p. Firmung. n der Karmeliterkirche wurden geſtern 300 
Kinder aus der St. Martingemeinde gefirmt. 


Für Angerburg⸗Lötzen Gutsbeſitzer Wegmann Reußen, für 
Labiau⸗Wehlau Amtsrichter Rother⸗Stuhm, für Ragnit⸗Pill⸗ 
fallen Bräſicke⸗Eszeruppen. 
Potsdam, 20. Mal. In der geſtrigen Sitzung der Stadt⸗ 
verordneten⸗Verſammlung ereignete ſich ein bemer⸗ 
le d. Enel eine abt Dopveifentee Tür das Witte: 
ü tung einer Anza oppelfenſter für da oria⸗ BE 
. a en wofür 120 Mark bewilligt wurden, während die Ein⸗ p. Plötzlicher Tod. An einem Herzſchlag verſchied geſtern 
richtung von Jalouſien in der Dienſtwohnung des Direktors abge⸗ Nachmittag plötzlich der Gerichtsvollzieher Bernau. Derſelbe 
111.000 fälle ee mpcht wurde ©: beine, ne eb Ge 
auch die Saloufie zur Annahme Defürmortet und doße bexhorge- u erreichen, wo er indeſſen ſogleich d 2 er ſogleich 
erbeigerufene Arzt konnte nur noch den Tod konſtatiren. 
p. Diebſtahl. In den Stall der Thorkontrolle am Wildathor 
iſt vor einigen Tagen ein äußerſt frecher Einbruch verübt worden. 
Trotzdem nämlich in der Regel dort Wache iſt, gelang es den 
Dieben, unbemerkt die Stallthür zu erbrechen und ſich mit einer 
Beute von vier Hühnern und 10 Kaninchen davon zu machen. 


ben, daß d e Direktor Treu „unfreiwillig“ hierher gekom⸗ 
— a a  onumgsberbättniffe vorgefunden habe. itten 
Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 
wer fünf Bettler und ein Arbeitsburſche, der aus der 


in ſeiner Rede wurde nun, wie man der „Voſſ. Bt berichtet, 
Ladenkaſſe eines Schankwirths auf dem Schrodkamarkt zwei Mark 


tadtv. Blankenburg von dem Oberbürgermeiſter Bote unter⸗ 
— — da perſönliche Verhältniſſe erörtert wür⸗ 
geſtohlen hatte, am Sonntag ein Bäckergeſelle, welcher in an⸗ 
getrunkenem Zuſtand einen Arbeiter auf der Neuenſtraße beläſtigte 


den, den Gegenſtand in die geheime Sitzung zu verweiſen. Gegen 
und eine Schlägerei mit ihm anfing, ſowie ein Arbeiter wegen 


dieſe Unterb erhob Stadtv. Krämer Einſpruch als eine 
Beeinträclſaung det Debefreibeit Der Vorſteher ließ trotzdem 

Ruheſtörung und Hausfriedensbruchs in einer Schänke auf Oſtrowek. 
Bei ſeiner Feſtnahme leiſtete er den Schutzleuten hartnäcklgen 


ſofort eine geheime Sitzung eintreten und in dieſer 

Sitzung wurde der Antrag des Oberbürgermeiſters, die Sache wei⸗ 
Widerſtand. Ferner wurde geſtern verhaftet ein Schmied, der in 
St. Lazarus aus einer unverſchloſſenen Wohnung in der Nacht 


ter geheim zu behandeln, abgelehnt. Die Maglſtrats⸗ 

Mitglieder, an der Spitze der Oberbürgermeiſter, ver⸗ 
vom 16. zum 17. d. M. eine Cylinderuhr mit Kette, ein Meſſer 
und ein Portemonnaie mit 4,40 Mark ee hatte. — Ge⸗ 


„ Der Knab 

Aus der hauptſtadt, 20. Mal. er Knaben⸗ 
m i der Ernſt Kappler dürfle aller Wabricheinlichteit nach 
nicht unter Anklage geſtellt werden können, da ji, ae 
bat, daß bereits früher gegen Kappler das Entmündigungsverfahren 
wegen Irrſinns eingeleitet geweſen iſt. Ob Kappler der 


ließen hierauf den Saal. 
funden ſind in einer Droſchke mehrere Zeichnungen, in ſchwarzem 
Glanzleder verpackt, vor dem Berliner Thor eine ſilberne Damen⸗ 


Mörder der Nitſche geweſen iſt, wird eingehend geprüft. Trotz 
mancher Anhaltspunkte haben indeß die Zeugen ihn nicht wieder zu 


iſt aus Nowawes bei 
Potsdam ſeit Sonnabend voriger Woche das 14iährige Mädchen 
ohne daß bisher irgend eine 
Spur von dem Verbleib der Kleinen zu entdecken geweſen wäre. 
Haar, war mit einer ſchwarzen 


Einer Körperverletzung mit tödtlichem Aus⸗ 
pange ſchuldig gemacht hat ſich ein en Knabe 
in Cha orene Sohn 
Karl des Pferdeeiſenbahnkutſchers L. ſpielte am vorigen Sonnabend 


uhr, ein Portemonnaie mit Geld und ein weißes Taſchentuch, bei 
dem Poſtgebäude ein Schlüſſel, in der Berliner Straße 20 Paar 
Achſelklappen von verſchiedenen Truppentheilen, in einer Dro ai 
ein grauer Sommerrod, in der Wilhelmſtraße ein Buch, im 
Tauberſchen Garten ein Schlüſſel, ein Paar Handichube, ein ſeidenes 
Taſchentuch, auf einem Hofe in der Viktoriaſtraße ein Goldſtück und 
(wo unbekannt) ein Stock. 

p. Aus Wildg. Die Wahl des Herrn Frieſe zum Ge⸗ 
ne Sg in Wilda hat jetzt die Beſtätigung des Landraths 
erhalten. 


Standesamt der Stadt Poſen. 


Am 20. Mai wurden gemeldet: 


Auf gebote. 
Poſthilfsbote Heinrich Tulke mit Emilie Hünewald. Poſtver⸗ 
walter Boleslaus Piotrowski mit Hedwig Piotrowska. 
Eheſchließungen. 
Sattler Theodor Giemza mit Marianna Kieliſz. Konditor 
Joffe Woyczynski mit Marianna Szynk. Sergeant Reinhold 
offmann mit Emilie Bojanowska. Oberkellner Otto Bothmann 


mit Anna Volkmann. Ehem. Stadtkämmerer, jetz. Bureaugehilfe 


Teophil Marktewiez mit Wittwe Stanie luwa Filipinska, geborene 
Olesklewiez. Tiſchler Edmund Mlotkowski mit Tekla Szydlowska. 
Arbeiter Joſeph Pfitz mit Apollonie Bydelek. 


Geburten. 

Ein Sohn: Schuhmacher Johann Wanski. Kaufmann 
Paul Wolff. Schuhmachermeiſter Michael Lenartowski. Kellner 
Kaſimir 5 5 

Eine Tochter: Schuhmacher Edmund Drozdzewski. Maior 
Jacob Burg. Unvereh. D. 


Sſterbefälle. 
Johann Renn 5 Tage. Paul Nitichte 7 Wochen. Edgar 
Dünnbier 4 Jahre. Schuhmachermeiſter Vincent Waraiter 60 
ahre. Exich Müller 5 Monate, Wladislawa Chruſtowicz 1 Jahr. 
ittwe Emmy Spetzler 77 Jahre. Arthur Bär 9 Monate, 
Alexander Marcinkowski 2 Jahre. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 23. Mai 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Rechtsanwalt Reis⸗ 
ner a. Liegnitz, Referendar Süßbach a. Berlin, Fabrikant Bergas 
u. Frau a. Berlin, Ober⸗Stabsarzt I. Kl. Dr. Sichting a. Zülli⸗ 
hau, Offizier Graf zur Lippe a. Berlin, Major v. Seydewiß a. 
Ober⸗ Reichenbach O.⸗L., Erſter Staatsanwalt Arndt a. Schneide⸗ 
mühl u. die Kaufleute Lehmann, Löwenberg, M. J. Meyer u. M. 
Meyer u. Frau a. Berlin, Ganz a. Erfurt u. Vollmann a. Dresden. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Forſt⸗Aſſeſſor Heine 
a. Birnbaum, Adminiſtrator Münzer a. Muckrow, prakt. Arzt Dr. 
Leſzezynski a. Berlin, Mühlenbeſitzer Meyer u. Frau a. Elbing, 
Major Kützen u. Frau a. Rawitſch, Rittergutsbeſitzer Schlieper a. 
Koldromp, Privatiere Fräul. Vormelchert a. Berlin, Fabrikbeſitzer 
Halling u. Sohn a. Königsberg i. Pr. u. die Kaufleute Joachim⸗ 
fon, Gebr. Kaul, Bernhardt, Freudenheim, Kröner, Liebert, Fabian 
u. Lewin a. Berlin, Eidiener, Richter u. v. Wyganowski a. Bres⸗ 
lau, Bernhardt u. Frau a. Bromberg, Bittner a. Remſcheid, Heil⸗ 
bronn a. Inowrazlaw, Kretſchmer a. Breckerfeld, Keller a. Kottous. 

Hotel Victoria (W. Kamiefiski). Dr. v. Laſzewski a. Berlin, 
v. Chamski u. Bruder a. Bialybrod, Redakteur Napieralskt a. By⸗ 
ton, die Agronomen Bigſecki a. Kopaſzewo u. Gorck a. Noskowo, 
Rechtsanwalt Weiß u. Sohn a. Goſtyn, Beſitzer Radziejewski a. 
Gonſawa, Kaſſtrer Przybylinski a. Niezychowo, Oberforſtbeamter 
Mitulla a. Ujazd u. die Kaufleute Thienel u. Borkowski a. Bres⸗ 
lau, Cohn a. Berlin u. Wolny a. Inowrazlaw. 5 

otel Bellevue. Goldbach.) Die Kaufleute Bökel g. 
Minden, Neumann a. Mainz, Groſſe a. Stettin, Mendler a. Bres⸗ 
lau, Hauenſchild, Hirſch u. Gebr. Latz a. Berlin, Müller a. Gneſen, 
Levy ir. u. Frau a. Inowrazlaw, Kowald a. Lauenburg, 8888055 
a. Krotoſchin u. Damski a. Wollſtein, Rechnungsführer Chyb 
Wirthſchaftsinſpektor Kleinert a. Wozulki b. Grätz, Gymnaſtallehrer 
a. D. Dr. Krauſe u. Familie a. Schrimm, Landwirth Reefſchläger 
a. Kl. Jezlory, Eiſenbahn⸗Aſſiſtent Kubiſch u. 

Gerichtsſekretär Koczorowski a. Wollſtein, Kulturtechniker Wellnitz 
a. Rogaſen, Sekretär Kapalczynski a. Wollſtein, Ingenieur Bertram 
a. Neuſtadt u. Lehrer Kowald a. Kurzig b. Pieske. 

3 8 Hotel. Altes Deutsches Haus. (Ratt u. Walther.) 
Brunnen⸗Verwalter Meuſche a. Rußland, Schmiedemeiſter Walter 
a. Oſtrowo, Landwirth Kliehmann u. Frau a. Weſtpreußen, Baus 
meiſter Gebhard a. Grätz, Inſpektor Bernard a. Grätz, Rechnungs⸗ 
führec Kuntze a. Kobelnik, Bahnmeiſter Ziele a. Argenau, die Se⸗ 
kretäre Dauer a. Berlin u. Bädke a. Gneſen, Sergeant Hinze a. 
Poſen u. die Kaufleute Wegener u. Frau a. Bunzlau, Hundrey u. 
3 ni oel, Cohn, Scheffel u. Werner a. Berlin u. Grützner 
a. Neudorf. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Puſch u. Cohn a. 
Breslau, Jariſch a. Samotſchin, Kiesgen a. Zeitz u. Tand a. Leip⸗ 
ig. 1 Streithof a. Breslau, Landwirth Dombrowski a. 
Lock hilologe Runge a. Samotſchin. Offizier⸗Aſplrant Collath a. 

rankfurt, Bureau⸗Aſſiſtent Hoffmann a. Schönlanke, Re 11. 
rau a 


Frau a. Guhrau, 


1 5 75 Jung a. Bromberg und Lehrer Kobelt u. 
uchowo. 

. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hota .) 
Die Kaufleute Hannig a. Guhrau, Schulz u. Frau a. Stettin, Do: 
manski a. Danzig, Meyer u. Frau a, Berlin, Lehrer Wandel aus 
Konkolewo, Sekretär Manthey a. Schneldemühl, Schloſſermeiſter 
Fe 985 u. Frau a. Schroda u. Wittwe Hartbrodt mit Tochter a. 
Berlin. 


Verlooſungen. 
RNuſſiſch⸗Polniſche Aproz. Schatz⸗ Obligationen. 98. 
Verlooſung am 15. März 1893. Auszahlung vom 1. April 1893 
ab get 55 Bank von Polen zu Warſchau und Mendelsſohn u. Co. 
zu Berlin. 


. QA EEE 


; 


— — a * 1 — — 


zu 500 Rbl. Nr. 154 186 194 516 615 629 680 808 934 952 
1143 222 280 465 604 681 701 725 823 907 920 989 2007 008 080 
215 303 347 374 384 430 471 527 587 648 775 803 969 3070 129 
289 432 533 746 779 4024 029 039 079 081 145 171 353 669 740 
952 958 979 5008 212 350 377 442 463 470 489 560 574 608 646 
752 809 933 951 978 6199 229 364 411 485 510 572 709 814 863 
882 906 932 962 966 969 7005 035 042 059 065 146 245 246 336 
498 508 602 743 757 927 982 991 8004 009 044 050 051 100 169 
370 371 516 538 573 735 814 896 929 985 9284 290 466 494 524 
564 569 646 676 680 976 10061 202 246 395 818 941 962 970 
11003 022 137 261 422 424 438 471 515 619 735 748 792 12115 
174 299 341 359 464 472 489 504 543 684 697 884 970 979 13019 
021 038 076 173 218 325 421 482 556 682 886 890 14001 013 015 
083 223 302 339 459 504 759 828 841 873 904 15027 039 144 165 
191 283 511 537 613 624 739 749 996 16093 197 228 568 579 698 
747 783 833 17068 074 098 204 468 512 844 868 888 925 18011 
025 075 140 181 201 314 329 379 540 594 660 811 936 944 19066 
079 128 133 162 370 496 551 602 654 697 713 792 829 832 879 
892 20000 141471 486 595 659 671 684 956 970 142208 280 292 
370 416 419 464 542 648 672 784 851 962 143095 113 233 243 
518 520 533 555 602 611 757 990 144101 123 275 287 331 382 
485 624 798 822 961 145052 123 157 214 220 258 310 317 442 
461 527 551 746 761 807 911 990 995 146013 040 046 148 211 248 
278 349 566 574 581 622 649 684 759 799 871 941 958 976 984 
147147 311 315 318 431 476 690 757 798 933 148004 060 084 194 
226 354 362 491 538 626 741 767 847 915 946 149116 152 157 
169 341 377 609 693 716 739 748 773 784 850 915 983 999 150292 
351 387 429 438 553 636 694 840 845 151052 070 085 295 314 557 
591 614 679 762 837 949 982 152052 095 161 310 369 378 412 
473 478 559 632 805 897 916 920 977 153003 033 063 194 232 
239 638 665 154033 046 110 132 149 204 256 431 483 509 542 
619 643 667 678 749 776 807 816 155020 030 052 216 297 378 


393 401 420 426 475 508 536 591 664 748 156027 182 263 274 ſich 


354 392 466 507 627 876 898 983 157077 128 178 222 235 250 
263 288 382 444 445 658 693 760 829 830 158015 050 071 204 
399 433 442 510 602 680 711 732 795 879 929 159118 260 285 
323 373 431 462 825 883 923 998 160140 255 456 493 567 577 585 
586 603 606 620 645 734 747 750 765 775 933 161004 032 156. 

zu 150 Rbl. Nr 20048 176 766 861 891 927 991 21016 128 
232 254 429 516 600 661 720 777 786 798 850 898 22053 135 162 
202 237 269 285 374 441 450 490 745 777 792 816 830 950 23015 
154 241 422 554 658 664 696 757 804 878 951 24014 046 057 188 
255 362 404 421 432 505 546 595 651 729 888 932 945 25056 062 
146 223 306 334 438 495 618 690 750 831 936 942 976 26111 137 
175 220 253 397 426 482 533 542 586 657 863 914 27003 028 180 
223 305 342 429 562 568 576 590 673 743 885 28031 070 099 327 
358 476 575 629 740 828 904 962 966 989 29102 162 443 462 530 
541 551 607 609 644 680 681 798 872 880 960 986 30001 105 128 
359 419 441 488 531 555 584 654 834 836 837 841 937 31170 344 
439 523 567 624 765 771 822 855 905 913 946 995 32025 036 075 
143 223 252 272 417 783 884 990 995 33027 045 060 309 437 527 
574 644 826 856 977 980 34050 105 219 235 398 416 500 532 548 

790 887 930 950 961 35035 163 166 317 354 401 421 593 616 
698 773 847 857 999 36002 018 029 038 048 066 184 228 239 286 
293 309 458 515 537 656 713 731 802 37214 217 327 350 374 516 
636 839 896 957 986 38082 287 350 370 456 507 561 571 760 802 
967 39117 217 241 264 378 493 530 570 800 827 923 40204 392 
399 444 448 472 600 670 710 735 814 851 904 983 41146 151 191 
252 457 526 656 672 759 777 967 42001 003 012 028 196 215 400 
404 580 760 780 854 43014 079 137 151 194 555 628 642 714 786 
873 992 44132 158 427 461 627 660 745 787 837 45048 123 172 
371 403 446 520 531 587 647 674 676 900 955 46047 188 269 327 
368 396 403 410 667 684 687 747 774 784 846 885 930 47154 192 
280 322 386 408 444 449 530 565 580 769 969 48027 053 077 148 
154 390 449 500 507 692 760 779 49145 261 349 443 496 525 540 
572 636 725 743 749 756 806 810 826 844 845 50125 199 240 266 
268 302 332 566 664 750 775 993 51026 080 223 249 253 258 259 
505 514 522 811 817 829 923 954 974 986 52117 132 133 199 
489 559 664 717 997 53037 140 178 182 248 267 269 293 414 415 
607 807 830 872 933 998 54114 143 233 305 362 378 397 443 
676 724 849 867 976 87053 055 078 168 304 362 435 522 619 
939 995 88014 035 068 153 154 287 380 403 447 471 489 591 
743 870 893 89043 103 138 147 246 441 539 751 777 786 792 
846 865 912 941 949 90053 136 153 211 445 591 655 745 777 
891 917 941 91111 171 183 230 248 270 293 334 554 623 640 7 
825 92000 011 027 040 094 221 397 436 456 510 555 654 707 734 
856 868 944 975 93007 057 215 290 448 609 624 876 913 924 
94076 109 114 144 288 341 675 901 957 95254 381 423 466 532 
599 786 814 96069 071 129 292 297 299 527 538 596 610 710 798 
987 97101 111 407 453 477 515 522 591 599 611 786 795 853 878 
891 935 98105 159 196 241 252 262 286 370 379 447 472 534 638 
651 686 891 913 961 99011 079 119 160 328 348 363 484 569 643 
692 771 802 816 841. 

zu 100 Rbl. Nr. 100116 127 148 275 283 307 308 351 370 396 
525 712 741 784 803 101197 212 396 444 525 573 644 688 824“ 
847 942 102012 039 117 210 399 491 512 525 597 666 774 900 929 
944 103043 175 259 285 365 437 440 555 589 718 737 819 880 
958 104083 116 245 266 295 332 575 774 867 105051 150 219 478 
532 561 574 578 602 658 688 844 875 955 106062 134 301 321 359 
493 528 651 665 689 808 814 974 999 107019 127 188 220 253 
274 327 334 462 549 599 640 986 108073 243 256 266 295 337 
344 459 511 560 625 639 774 844 914 994 109078 120 160 212 
284 298 350 392 449 470 530 783 795 803 818 864 923 942 110071 
183 309 319 405 521 552 639 647 657 661 663 763 976 111019 026 
094 173 216 256 309 380 594 680 747 769 771 827 840 848 878 
112022 047 059 113223 302 361 379 458 609 833 845 895 114030 
118289 292 134207 278 137965 140726 880 915 983 998 141031 
048 076 241 274. 


) Auf dieſe Nummer wird am 1. April 1893 eine à Conto- 
Zahlung von 88 Rbl. 82 Kep. und am 1. Oktober 1893 die Reſt⸗ 
auszahlung mit 11 Rbl. 18 Kop. nebſt Zinſen ſtattfinden. 


Handel und Verkehr. 
Luzern, 20. Mat. Die Dividende der Gotthardbahn für 
das Jahr 1892 iſt auf 6 / Prozent feſtgeſetzt. Der Vortrag auf 
neue Rechnung beträgt circa 200 000 Francs. 


Marktberichte. 

* Berlin, 20. Mai. [Butter⸗ Bericht von Guſtav 
Schultze und Sohn in Berlin.] Selten war wohl ein 
ſo lebhaftes Feſtgeſchäft als in dieſer Woche. Die Läger wurden 
täglich ausverkauft und wenn höhere Preiſe nicht durchzuholen 
waren, ſo lag es daran, daß durch den ſtockenden Export der 
größte Theil der für England beſtimmten Butter von Ham⸗ 
burg nach hier dirigirt wurde, und auch von Mecklenburg und 
olſtein ganz bedeutende Sendungen eintrafen, welche die leb⸗ 
afte Nachfrage befriedigte. Landbutter fand des Feſtes 
wegen große Beachtung und räumten ſich auch hiervon die 
Läger. — Amtliche Notirungen der von der ſtändigen 
Deputation gewählten Notirungs⸗Kommiſſion. m Großhandel 
franko Berlin an 95 4 2 155 Abre 11 Preiſe. 

0 


Butter. Hof⸗ und an. enſchafts⸗Butter Ia. per 50 gramm 


91—93 M., Ila. 88-90 M., —,—, abfallende 85—87 M. 
Landbutter: Preußiſche 80—83 M., Netzbrücher 80—83 M., Pom⸗ 
merſche 80—83 M., Polniſche 80—83 M., Bayeriſche Senn: — bis 


Deud uno Beriuy der Vormuchdruferei von W. 


r 


— M., Bayeriſche Land» 77—80 M., Schleſiſche 80-85 M., Gali⸗ 
Vi 73—75 M., Margarine 40—70 Mk. — Tendenz, Butter: 
te dies wöchentlichen Eingänge wurden in Folge guten Feſtbedarfs 
ſchlank geräumt. 
Bromberg, 20. Mat. (Amtlicher Bericht der Handelskammer.) 
Weizen 148—154 M, feinſter über Notiz. — Roggen 125—1 
M. feinſter über Notiz. — Gerſte nach Qualität 125—130 Mark 
Brau⸗ 131-135 M. — Erbſen, Futter⸗ 125-130 M. — Koch⸗ 
erbſen 150 160 M. Hafer 132—142 M. — Spiritus Tuer 
36,00 Mark. 
Stettin, 20. Mal. Auf das Waarengeſchäft wirkte in der 
verfloſſenen Woche bereits die Nähe der Feiertage, der Verkehr 
war ein ruhiger und Umſätze von Belang kamen nicht mehr zu 
Stande. — Kaffee. Preiſe zogen. während der Vorwoche weiter 
an, es ſchließt Newyork ½ C., Fir d. 3 Fres. und Hamburg 
. d. höher. Die gute Meinung für den Artltel kam durch weitere 
größere Abſchlüſſe zum Ausdruck. Der Abzug nach dem Anlande 
hebt ſich täglich. Unſer Markt ſchließt ſehr feſt. Die Zufuhr be⸗ 
trug 500 Ztr., vom Tranſito⸗Lager gingen 1000 Ztr. ab. Noti⸗ 
rungen: Plantagen Ceylon und Tellicherries 115 bis 120 Pf., Me⸗ 
nado braun und Preanger 129—146 Pf., Java f. gelb bis ff. gelb 
120—125 Pf. Java blank bis blaß gelb 111 Pf., do. grün bis ff. 
grün 105 106 Pf., Guatemala blau bis ff. blau 110—112 Pf., do. 
grün bis ff. grün 100 —114 Pf., Domingo 96—103 Pf., Maracaibo 
92—97 Pf. Campinas fupertor 90-94 Pf., do. aut reell 84—88 
Pf., do. ordinär 72—74 Pf. Rio fupertor 88—90 Pf., do. gut reell 
82—84 Pf., do. ordinär 73—76 Pf. Alles tranfito. — Heringe. 
Mit dem Leither Dampfer trafen in dieſer Woche 21/,, 102 2/ 
Tonnen Matiesheringe ein, die reger Kaufluſt begegneten und 
ſchlanken Abſatz fanden. Caſtlebay Selzung erzielte 120 130 M., 
Lochbotsdale 100-110 M., andere Salzungen nach Qualltät und 
Größe 40—70 M. verſteuert. Oſtküſten Crownfulls behaupteten 
ich auf 30 —32 M. unverſteuert. Die Zufuhr von Norwegiſchen 
Fettheringen belief ſich auf 2610 Tonnen. Wie gewöhnlich fo kurz 
vor den Feiertagen zeigte ſich wenig Leben im Geſchäft, indem 
Ankäufe auf das Nothwendigſte beſchränkt bleiben. Preiſe find 
unverändert. Kaufmanns 26—28 M., Großmittel 20—22 M., 
Reellmittel 12—14 M., Mittel 10—11 M., Sloeheringe 1921 M. 
unverſteuert bezahlt und gefordert. Von Schweden wurden 3386 
Tonnen zugeführt. Die Frage war vorzugsweiſe auf Medium 
ulls gerichtet, wovon die ankommenden Parthien ſtets ſchnellen 
bſatz fanden. Auch von Fulls und Ihlen kamen einige Umſätze 
zu Stande. Fulls bedangen 18—20 M., Medlum Fulls 16 bis 17 
Mark, Ihlen 9—11 M. unverſteuert. Mit den Elſenbahnen wurden 


vom 10. bis 16. Mai 871 Tonnen Heringe verſandt, mithin beträgt |: 


der Total⸗Bahnabzug vom 1. Januar bis 16 Mai 63 633 Tonnen, 
gegen 55798 Tonnen in 1892 und 54 133 Tonnen in 1891 in 
gleichem Zeitraum. („Oſtſee⸗Ztg.“) 


Stettin, 20. Mat. Wetter: Anhaltender Regen. Temperatur 
＋ 12“ R. Barom. 762 Mm. Wind: NO. 

ee wenig verändert, per 1000 Kllogr. loko 154—159 M., 
per Mat 158,5 M. bez., per Mai⸗Juni 158—157,5 M. bez., 
per Juni⸗Jull 159 M. Br., per Sept.⸗Oktbr 163 162,5 M. 
bez. — Roggen matter, per 1000 Kllogr. loko 141—144 M., per 
Mai⸗Junt 146,5—146 M. bez., per Juni⸗Juli 146,5 —146 M. 
bez., per Juli⸗Auguſt 148 M. Br., per Sept.⸗Oktbr. 149,5 148,5 
M. bez. — Hafer per 1000 Kilegr. loko 144—147 M. — Rüböl 
niedriger, per 100 Kilogr. loko ohne Faß 49 M. Br., per Mai 
49,5 M. Br., per Septbr.⸗Oktbr. 50,5 M. Br. — Spiritus be⸗ 
hauptet, per 10000 “tier Proz. Info ohne Faß 70er 36,5 M. 
bez., per Mat und Mai⸗Juni 70er 35,5 M. nom., per Auauft- 
Septbr. 70er 36,6 M. nom. — Angemeldet: nichts. — Regu⸗ 


. Weizen 158 Me., Roggen 146,25 We., Spiritus 04 on B. 
e 


Landmarkt. Weizen 154—158 M., Roggen 142144 M. 
Gerſte 144 M., Hafer 154—156 M., Kartoffeln 36—39 M., 
Heu 2,5—3 M., Stroh 25—28 M. (Oſtſee⸗Ztg.) 


—— ZmĩG——̃———ůñ— —Xt— — .ę ——ñ—— — — — 
Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom 19. bis 20. Mai, Mittags. 

Friedrich Zietmann VIII. 1387, kiefernes Kantholz, Schulitz⸗ 
Berlin. Ferdinand Hoffert IX. 3923, Erlenbretter, a . 
Magdeburg. Auguſt Krüger IX. 3985, Schraubendampfer „Fl⸗ 
delio“, Berlin-Brahemünde. Theodor Reinelt VIII 
Bromberg⸗Montwy. Leonhard Kanſik V. 49, Feldſteine, Lochowo⸗ 


Graudenz. 
Vom Hafen Brahemünde: Tour Nr. 42, Jul. Schulz⸗Brom⸗ 
berg für J. Rütgers⸗Berlin mit 18 Schleuſungen iſt abgeſchleuſt. 
Gegenwärtig ſchleuſt: 
Tour Nr. 43, L. Rodemann⸗Bromberg. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 23. Mai. Nach einer Mittheilung der 


„Germania“ heißt es in dem Wahlaufruf der Zentrumspartei so 


bezüglich der Militärvorlage: „Der Widerſpruch gegen die 
Militärvorlage und den von den Bundesregierumgen auf: 
genommenen Antrag Huene werde der Feldruf des Zentrums 
ſein; das Zentrum betrachte auch in Zukunft die bekannten 
Reſolutionen Windthorſt als ſeine Richtſchnur.“ 

Wien, 23. Mai. In Simmering äſcherte eine ungeheure 
Feuersbrunſt 30 Gebäude ein, darunter befanden ſich 13 Wohn⸗ 
äuſer. 
a London, 23. Mai. Wie dem Büreau Reuter aus 
Tripolis gemeldet wird, gaben die dortigen Lokalbehörden dem 
franzöſiſchen Konſul für die ihm und ſeiner Familie gelegentlich 
einer Spazierfahrt am 16. Mai von den n ar 
gefügten Inſulte vollauf Genugthuung. Der. türkische Offizier, 


welcher damals zu Gunſten des Haupträdelsführers ein⸗ Ch 


getreten war, ſowie einige Eingeborene wurden feſtgenommen. 
Der Zwiſchenfall gilt damit als beigelegt. 

Tralce (Irland), 23. Mai. Der Lokomotivführer eines 
mit Schweinen beladenen Eiſenbahnzuges, welcher auch zwei 
Paſſagierwagen mitführte, verlor plötzlich die Gewalt über die 
Bremsvorrichtung und fo ſtürzten beim Paſſiren einer Brücke 
7 Wagen mit Schweinen 40 Fuß hoch in den Fluß. Die zu⸗ 
rückgebliebenen Wagen wurden ſtark beſchädigt, der Loko⸗ 
motivführer und zwei Heizer find todt, elf Paſſagiere wurd en 
ſchwer verletzt. 

Chriſtiania, 23. Mai. Bei einem Erdrutſch in Var⸗ 
55 ſind 119 Menſchen umgekommen, 44 konnten gerettet 
werden. 


Wien, 23. Mai. 
chmerling iſt heute Nachmittags 2 Uhr geſtorben. 


err EEE NE 


1219, leer, ae 


Der ehemalige Minifter Anton . 


:der u. Co. (A. Roſtel) in Posen. 


Boörſe zu Poſen. 
ofen, 23. Mat. he: Börſenbericht.] 
ritus Gekündigt —.— L. Regulirungspreis (50er) 54,90, 
e Loko ohne aß (50er) 54,90, (70er) 35,20. f 
oſen, 23. Mat. [Privat⸗Bericht.] Wetter: Warm. 
Spiritus geſchäftslos. Loko ohne Faß (50er) 54,90, (70er) 85,20. 


Börſen⸗Telegramme. 
Mat. (Telegr. Agentur B. Heimann, Voſen.) 
N⁰ Not 20 


Spiritus feſter 

161 501159 75] 70er loko ohne Faß 38 2 

164 751163 —| 70er Mat! 
70er Mai⸗Juni 


Berlin, 23. 


Weizen feſter 
do. Wat Jun 
do. Sept.⸗Okt. 
Roggen höher 
do. Mal⸗Junt 
do. Sept.⸗Okt. 
Rüböl feſter g 

de. Mat 49 20, 49 


70er Juni⸗Juli 
70er au u 
. Ma afer 
do. Sept.⸗Okt. 50 10 49 80 10 Mai⸗Juni 160 501159 — 
Kündigung in — Wſpl 


200 . 

Kündigung in &p 8 (70er) 110000 Str. Fot) — 000 Bir. 
Berlin, 23. Mal. Schluft⸗Kurſe. Neiv 20 
Weisen pr. rein . 161 25 16) 25 

do. Sept.⸗Oktt. . 165 — 163 50 
Roggen pr. Mat er 


. 152 EO 150 — 
0. Sept.⸗Okftt. 155 50 153 50 
Bpiritus. (Nach amtlichen Nottrungen.) 20 
do. De as. rs 
70er Mat . 


70er Mai⸗Juni 
70er un 8 
a 


37 50 


152 501149 


188% 


70er Juli⸗ 
70er Aug.⸗Sept. 


ua. Ru = 
79er Sept. Ott. 
Wer t r 


40 


8 8888385 


Net. 20 N» 29 
Di.B,/, Reichs⸗Anl. 86 60) 86 75 Poln. 6%, Widder. 65 70| 65 70 
Kontolid. 4%, Ant 106 80,106 8 | do. Biqulb.-Wiörl. 64 10] 64 10 
do. „„ „ 100 601108 60: Ungar. 4°, Goldr. 95 20 95 20 
of. 4%, Pfandbrf. 102 — 102 -] d. 4½ Kronen. 92 — 92 — 
8 do. 97 — 97 — Oeſtr. Sen kr 144 990 — 


mbarden 8 4 44 60 
Disk.⸗Kommandlt 8 183 28 10 
80 20 en | 

a 


Oeſterr. Banknoten 165 90 
do. Silberrente C0 20 
Hy Banknoten 212 9 
R. 4% Bodk. Pfdbr. 101 70 
Oſtpr. Südb. E. S.A. 74 8) 


ſchw 


74 30 Schwarzkopf 242 — 242 
Mainz Ludwigbfdt 111 101111 — Dortm. St.⸗Pr. O. A. 55 10 55 
Marienb.Mlaw.dto 68 80 68 200 Selſenkirch. Roßlen 197 — 35 
Griechiſch / Goldr. 40 50 41 90 yrotoeagl. Steinſalz 40 50 
talteniſche Rente 91 70 91 40 Ultimo: 

A. 1890. 78 40 78 20, It. Mittelm. E. St. A. 101 70110 
121 — 121 
203 59113 


exikaner 


1117 751118 — 


Nachbörſe: Kredit 172 20, Diskonto⸗Komm f 
Ruſſiſche Noten 213 —. andit 183 1), 


Stettin, 23 Mat. (Telear. Agentur B. Heimann. Voſen) 
Net. v. 20. * 20 


Weizen höher Spiritus feſter 
do. Mai 158 — 158 50 per 70 M. Abg. 36 80 26 50 
* Juni⸗ ble 159 —159 „, u. Seht 1 — = 35 50 

oggen er „ Aug.-Sept. , 01 86 
do. Mat 146 50146 — Petroleum * 
do. zn 1 146 50146 — bo. per loko 9 bo 9 50 

ma 

o. Mat 49 50 49 50 

do. Sept⸗Ott. 50 — 50 50 | 
) Petroleum loko verſteuert Uſance 1¼ pt. 


2... —.—. . —.— 
Wetterbericht vom 22. Mai, 8 Uhr Morgens. 


axom. d. O Gr. 
nachd. Meeresniv 
reduz. in mm. 


Stationen. 


Wetter 


Wind. | 


758 SSO eiter 2 
ng 764 ſtill wolkenlos 13 
€ — 
Stockholm 76 SO 2 wolkenlos 14 
. 766 Pit} halb bedeckt 4 
etersburg — 
5 van 4 775 ſtill wolkenlos 7 
ork Queenſt. 761 3 bedeckt 13 
Cherbourg. 760 NW 28etter 13 
elder 7t 8 O N 15 
8 761 SSO 3 halb bedeckt 11 
Sambur i 761 SD heiter 12 
winemünde 761 SSO 2 bedeckt 12 
en u 2 764 SO bedeckt > 13 
Memel 766 So Flbedeckt 14 
Deus 759 Pit} 2 bedeckt 13 
niter 768 DSD 2heiter 20 
Karlsruhe. 758 SW 5 wolkig — 18 
Wlesbaden 757 — 2 heiter 18 
München 758 SW 4 heiter 17 
emn 758 SND 2 halb bedeckt) 17 
Berlin 761 D 3 heiter 14 
en 769 So I wolkenlos 15 
Breslau 761 S0 wolkenlos 13 
ſe dA 700 N 5]bededt 11 
Usa 756 D A bedeckt 13 
Triest NW 1 beiter 


ER 760 21 
) Geſtern und Nachts Regen.) Geſtern Mittag Gewitter. 


) Thau. 


Ueberſich 
Ein barometriſches Maxi 
lands, ein anderes ſchwächeres 


1 liegt über 85 
mum em n 2 
vorm jr fo daz Innern of 
Euxopa der Luftdruck verbältnigmäßig niedrig iſt. In Deutiche 
land, wo ruhiges, meiſt heiteres und warmes Wetter herrſcht, 
liegen mehrere flache Depreſſtonen, welche zu Gewittererſcheinun⸗ 
gen Veranlaſſung geben dürften. Auf einem breiten Streifen, 
welcher ſich von der tühfeangöfijegen Küſte nordoitwärt® nach 
S elne e oe a Gewitter nieder. 
rankreich fielen u egenm 5 
Höhland Hat es ſtellenweiſe etwas berger n 
eutſche Seewarte. 


K 


